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Sie ſagen es ſelbſt
Wir würden auf Skobeleff s Auftreten nicht zurückkommennachdem der Hetzredner zurückgerufen worden i ſchon des

halb nicht um dem Manne nicht ſcheinbar eine Bedeutung
beizulegen welche er nicht hat aber ein Artikel welchen die
anſlaviſtiſche mit Jgnatieff in Verbindung ſtehende Neue
eit Nowoje Wremſa jüngſt über Skobeleffs erſte Rede

veröffentlicht hat nöthigt uns den Nihiliſten des Auswärtigen,
wie wir ſie neulich e haben noch einmal ins Geſicht
zu leuchten Es iſt ein Ruſſe, ſo unterzeichnet er ſich
welcher in dem Artikel das Wort nimmt Wenn darin der
Anſpruch liegen ſoll daß der echte Ruſſe ſo denken müſſe wie
der Einſender ſo iſt das i eine verwerfliche Anmaßung
Wir ſehen in dieſer auf ewige Entwickelung angelegten Welt
das Jdeal eines Volksthums nie in den breiten Maſſen oder
in denen welche die Fehler der Maſſen in ſich gleichſam
potenzirt verkörpern ſondern in den Edelſten der Nation alſo
bei den Ruſſen in gottbegnadigten Dichtern in hochgebildeten
Staatsmännern in ſcharfſinnigen Gelehrten und genialen
Malern deren Rußland in neuerer Zeit nicht wenige
zählt Aber Eine Art von Ruſſen vertritt dieſer Ruſſe
allerdings in ganz angemeſſener Weiſe die Fanatiker
des Panſlavismus die Barbaren von Profeſſion Da
durch iſt nämlich dieſer Artikel merkwürdig daß er
ganz unverblümt die Jnferiorität der ruſſiſchen Volks
cultur zugeſteht daß er auf das Barbarenthum pocht
und durch dieſes Rußland den Völkern des Weſtens überlegen
glaubt daß er ſich im voraus der Brutalität freut mit
welcher der Ruſſe Skobeleff in der Culturwelt des Weſtens
hauſen würde daß er in ihm einen neuen Attila ſieht Wir
wollen hier zunächſt die Richtigkeit dieſer Auffaſſung beſtätigen
Der Sieger von GeokTepe iſt ein Schlächter und Maſſen
mörder welcher den Vergleich mit den Hunnen nicht zu ſcheuen
braucht Aus ſeinem eigenen in dem amtlichen Organe der
ruſſiſchen Regierung veröffentlichten Berichte über jenen weit
über Gebühr erhobenen Sieg geht hervor daß er ſechs bis
ſiebentauſend flieh en de Tekinzen und zwar Männer Weiber
und Kinder niedergemetzelt hat Es iſt aber intereſſant
daß wir das Schlimmſte was wir in unſerem Leitartikel Die
Erbſchaft der Mongolen von den Fanatikern der Miſſion
Rußlands geſagt haben von einem der ihrigen ſo gut wie
Pigntich beſtätigt ſehen Sie ſind Barbaren ſie ſagen es
elbſtd kleines Mäntelchen wird der brutalen Niedertracht aller

dings umgehängt Der Ruſſe erfahren wir hier iſt ein
Freund der Unterdrückten z B der Polen der Kaukaſus
völker der Balten der Turkmenen 2c er wird die Enterbten
des Weſtens mit jenem agrariſchen Communismus beglücken
der in Rußland herrſcht und fügen wir hinzu allen auf
materielle und ſittliche Hebung des ruſſiſchen Bauernſtandes

e ſeſt Beſtrebungen ein unüberſteigliches Hinderniß in den
eg ſtelltDech genug davon Wenn durch irgend etwas der Wider

Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Dem d Hermann Donners gegenüber lag eine kleine
Weinſchenke hier beſchloß Teleki einzukehren um Erkundigungen
einzuziehen Die Mittagsſtunde war ſchon vorüber der letzte
Gaſt verließ eben die Schenke als Teleki eintrat er fand im
Schenkzimmer nur den Wirth und deſſen Frau die den vor
nehmen Herrn mit zuvorkommender Höflichkeit empfingen

aron Teleki nahm an einem der beiden Fenſter Platz das
feine buntbemalte Drahtgeflecht mit dem das Fenſter zur
Hälfte verhüllt war geſtattete ihm jeden Vorübergehenden zu
beobachten während er ſelbſt nicht geſehen werden konnte

Jch wünſche ein gutes Glas Wein, ſagte er der ſchmucken
Wirthin einen freundlichen Blick zuwerfend nicht ſchwer

Moſel oder Rhein fragte der Wirth Ich führe nur
reine Weine Alles was ich kaufe laſſe ich chemiſch unter
ſuchen bevor ich es meinen Gäſten vorſetze

Moſel, erwiderte Teleki lächelnd es iſt immer eine
ute Sache wenn man reinen Wein eingeſchenkt bekommtJ habe mich nun ſ mehrmals nach den Verhältniſſen

eines Mannes erkundigt der in dieſer Straße wohnt aber
jede Auskunft die ich erhielt lautet anders die Ermittelung
c ar ſcheint ſehr ſchwierig wenn nicht ganz unmög
ich zu ſeinund wie heißt dieſer Mann fragte die Wirthin

Der Baron antwortete nicht ſofort er blickte ſtarr auf die
Straße hinaus eben ging der Chevalier vorüber er trat wie
Teleki exwartet hatte in das Haus Donners

Der Wirth brachte jetzt den Wein er lobte ihn während
er das Glas füllte und der Baron ſtimmte in das Lob ein
um die Leute bei freundlicher Stimmung zu erhaltenDer Herr wünſcht über einen Bedohner dieſer Straße

Auskunft, wandte die Wirthin ſich jetzt zu ihrem Manne
ich glaube wir können ſie am beſten gebenWer iſt fragte der Wirth

Ein gewiſſer Donner ſeine Frau ſoll Wäſcherin ſein,

131

le e Deren den Fern 1882
wille noch übertroffen werden kann den die nach Völkermord
lechzende Mongolengeſinnung erregt ſo iſt es durch den
Abſcheu über dieſe Heuchelei

Nun die Beſtie des Panſlavismus hat umſonſt an den
Stäben ihres Käfigs gerüttelt ſie ſind ihr zu feſt Rußlands
Kaiſer und der größere beſſere und verſtändigere Theil des
Volkes welcher nicht nach dem Ruhme neuer Hunnen trachtet
ſie halten das Ungeheuer eingeſchloſſen Jnzwiſchen iſt das
was wir auf Grund beſtimmter Anzeichen über den getreuen
Eckart vermuthet hatten der den ruſſiſchen Kaiſer auf die der
Welt Rußland und ihm ſelbſt drohende Gefahr aufmerkſam
gemacht habe beſtätigt worden Glaubwürdige wiener Nach
richten melden daß der einzige Monarch Europa s in welchem
der Herrſcher von Rußland einen väterlichen Freund verehrt
die glückliche Wendung herbeigeführt habe Es iſt nicht das
erſte Mal daß der lorbeerreichſte der Monarchen für die
Welt zu einem Engel des Friedens wird

Politiſche Ueberſicht
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm in ſeiner

Sonnabend Sitzung den Dispoſitionsfonds an nachdem die
Abgg Lußkandl und Ruß gegen die Abgg Gabler Haußner
und der Berichterſtatter Graf Clam Gallas für denſelben
geſprochen hatten Die Linke ſtimmte gegen Bewilligung des
Fonds Das ungariſche Unterhaus bewilligte die
bosniſche Creditvorlage mit 232 gegen 80 Stimmen Miniſter
präſident Tisza war wiederholt für dieſelbe eingetreten
Das Generalcommando der öſterreichiſchen Truppen in
Seraje wo berichtet aus Kalinovic daß die Vereinigung mit
der Colonne des Generals Leddihn bewirkt worden ſei Letzterer
ſucht die Verbindung mit der Colonne des Oberſten Haas
der am Donnerstag von Glavaticevo in nördlicher Richtung
vorrückend auf dem Rücken der KrſtacPlanina ein ſiegreiches
Gefecht mit den Jnſurgenten beſtand Daſſelbe dauerte von
vormittags 10 Uhr bis 7 Uhr abends Die etwa 1000 Mann
ſtarke Jnſurgentenabtheilung zog ſich zahlreiche Verwundete
mit ſich nehmend zurück 4 Todte und 2 Gefangene ließ ſie
auf dem Plan Oberſt Haas verlor 2 Todte 4 Schwer und
2 Leichtverwundete

Die viel erörterte Frage bezüglich der Rückkehr von Mit
gliedern aufgelöſter Congregationen insbeſondere der Trappiſten
wurde in der Sonnabend Sitzung der franzöſiſchen Depu
tirtenkammer durch den Deputirten Gradon zur Sprache gebracht Der Miniſter des Jnnern gab hierüber Aufſ ünſe

aus denen hervorgeht daß die behaupteten Thatſachen theils
unbegründet theils übertrieben ſind und daß das Miniſterium
die nothwendigen Maßnahmen getroffen hat um die Anwen
dung der bezüglichen Dekrete in Kraft zu erhalten Hierauf
nahm die Kammer den Geſetzentwurf an welcher die Handels
beziehungen mit England regelt und zur Verlängerung des
gegenwärtigen Handelsvertrags bis zum 15 Mai die Genehmi
gung giebt nachdem Rouvier die Hoffnung ausgeſprochen daß
die Handelsvertrags Unterhandlungen mit England wieder
aufgenommen würden Handelsminiſter Tirard meinte man
habe nicht alle Hoffnung auf eine günſtige Löſung aufgegeben
aber es ſei nicht wahrſcheinlich daß die Regierung vor dem
15 Mai irgend eine Verbindlichkeit eingehen könne dieſelbe
gedenke ihre Actionsfreiheit zu behalten und den für die Wieder
aufnahme der Unterhandlungen gelegenen Augenblick ſelber zu
wählen Nach telegraphiſchen Mittheilungen aus Marſeille

erwiderte Baron Teleki mit einem ärgerlichen Blick auf den
alten ihm unbekannten Herrn der eben eintrat

Der neue Gaſt nahm an dem anderen Fenſter Platz rückte
die verſchobene Perrücke zurecht griff an den Knoten ſeiner
weißen Halsbinde und forderte einen Schoppen Wein dann
holte er ohne ſich weiter um die Anweſenden zu beküm
e ge ein Notizbuch aus der Taſche in deſſen Jnhalt er ſich

vertiefte
Die Wirthin hatte ebenfalls einen langen forſchenden Blick

auf ihn geworfen ſie zuckte mit den Achſeln als ob ſie an
deuten wolle daß ſie ihn nicht kenne

Ueber dieſe Leute läßt ſich wenig Gutes ſagen, nahm ſie
wieder das Wort ich rathe Jedem ihnen fern zu bleiben
Es iſt ſchon Mancher hier geweſen der ein Klagelied über ſie
geſungen hat aber ich meine man brauchte den Beiden nur
ins Geſicht zu ſehen um zu wiſſen daß man ihnen kein Ver
trauen ſchenken darf Jch möchte nur wiſſen woher ſie noch
immer das Geld nehmen um ſo leben zu können wie ſie
es thun einmal laſſen die Leute ſich betrügen dann aber
hört s auf

Die Dummen werden nie alle, fiel ihr Gatte ihr in die
Rede und das Ende kommt drüben nicht ſo bald wie Du
immer behaupteſt Jm Uebrigen nimm Dich in Acht daß
Du nicht zu viel plauderſt Du kennſt die Bosheit und Rach
ſucht der Beiden da drüben

Jch behaupte nur was alle Leute ſagen, fuhr die Wirthin
fort deren Redeſtrom nun nicht mehr gehemmt werden konnte
es iſt ja ein Skandal wie die es getrieben haben und nochtreiben Vor dem Kriege waren ſie ſo arm wie die Kirchen

mäuſe das Häuschen hatten ſie freilich aber nichts zu beißen
und zu brechen Sie war Wäſcherin aber ſie arbeitete nicht
r und was er trieb dahinter konnte Niemand kommen

ie nun nach der Kriegserklärung die Truppen ausmar
ſchirten wurden drüben alle Läden und Thüren geſchloſſen
und am nächſten Morgen waren die Beiden verſchwunden
Es hieß ſie ſeien als Marketender mitgezogen und jetzt wußten
wir auch weshalb ſie das magere Pferd und den einſpännigen
Karren angeſchafft hatten

Es war keine ſchlechte Jdee, warf der Wirth ein wäh
rend er mit einem Tuch die Tiſche abrieb ich hatte auch

prinzeſſin von
funden hat war äußerſt glänzend es nahmen gegen 3000
Perſonen mit 600 Fackeln an demſelben Theil

durchzogen am vergangenen Donnerstag und Freitag in Beſſèges
annnt von Grubenarbeitern mit rothen Fahnen die Mar
eillaiſe ſingend verſchiedene Quartiere ihre Kameraden zur

Einſtellung der Arbeit zwingend Die Fabriken in welchen
ſie arbeiteten wurden von den Ruheſtörern mit Steinwürfen
angegriffen und beſetzt Aus Nimes wurden Truppen requi
rirt welche mit aufgepflanztem Bajonnett durch die verſchie
denen Quartiere patrouillirten Der Beſchluß zur Arbeits
einſtellung war am letzten Sonntag gefaßt worden nachdem
der pariſer Socialiſtenführer Fournière die Arbeiter durch
Brandreden aufgewiegelt hatte

Neueren Nachrichten aus Tunis zufolge haben ſich daſelbſt
wieder ten Stämme an der ſüdlichen Grenze empört
Dieſelben hätten wie es heißt mehrere andere Stämme ge
zwungen ſich ihnen anzuſchließen und unter
nommen Die Stadt Hamma ſoll von den Aufſtändiſchen
zerſtört worden ſein weil ſie ſich weigerte den Aufſtändiſchen
ſich zu unterwerfen

Dem Obſerver zufolge erkennt das en gliſche Kabinet
die Nothwendigkeit der Motion Gladſtone s betreffend die
iriſche Landakte an Gegenwärtig finden informatoriſche Unter
handlungen zwiſchen einflußreichen Mitgliedern beider Parteien
ſtatt um einen Conflikt zwiſchen den beiden Häuſern des
Parlaments abzuwenden

Der e zu Ehren des Kronprinzen und der Kron
chweden der am Sonntag endlich ſtattge

Unter Bezugnahme auf die Rede des Generals Skobeleff
ſchreibt der Petersburger Herold es ſei dafür geſorgt daß
nun und nimmermehr ein hoher ruſſiſcher
ſich erlauben dürfe
Hoffentlich werde dieſe authentiſche Mittheilung die Preſſe des
Auslandes und namentlich diejenige der Nachbarreiche veran
laſſen ihre feindſelige und verletzende Sprache gegen Rußland

taatsdiener
auf eigene Fauſt Politik zu treiben

einzuſtellen und daſſelbe ferner nicht mehr chauviniſtiſcher Ab
ſichten zu beſchuldigen Nicht ohne Bedeutung iſt ferner eine
Meldung des Journal de St Pétersbourg worin aus
drücklich erklärt wird es ſei unrichtig daß die in der pariſer
Nouvelle Revue publizirten Briefe über die auswärtige

Politik Beſtrebungen einer ganzen Gruppe deren Seele Herr
v Giers wäre darſtellen Daſſelbe Blatt berichtet daß der
Generalconſul Hitrowo keinerlei Deputationen empfangen und
keine Rede gehalten habe welche in irgend einer Weiſe zu den
Bemerkungen Anlaß geben konnte mit denen ſich die aus
wärtige Preſſe ſeit einigen Tagen beſchäftigt Die Richtigkeit
der letzteren Meldung dürfte vorläufig noch ſehr in Zweifel
zu ziehen ſein Ueber die weiteren Verhandlungen des
Prozeſſes Trigonja verlautet Folgendes

Jn der Sonnabend Sitzung gaben die Angeklagten ſehr
detaillirte Erklärungen ab ſo daß viele Zeugen entlaſſen
werden konnten Bezüglich Trigonja s konnte nur feſtgeſtellt
werden daß er Bekannte und Freunde unter den Revolutio
nären hatte und daß er von den durch die Propaganda beabſichtigten Schritten unterrichtet war an deren Kugführung

aber ſich in keiner Weiſe perſönlich betheiligte Einer der
Hauptangeklagten der frühere Marineofficier Sſuchanoff ent
warf bei ſeiner Vernehmung ein ergreifendes und außer
ordentlich lebendiges Bild von den Umſtänden die S auf die
Bahn des politiſchen Verbrechens getrieben hätten Die Ange
klagte Jakimowa gab zu daß ſie mit Kobaſeff in der Käſebude
gelebt und mit demſelben die Mine in der Sadowajaſtraße ge

einmal vor die Truppen zu begleiten aber mein Haus wurde
damals nicht leer von Gäſten da zog ich das Sichere dem
Unſicheren vor

Dem Unſicheren ſpottete ſeine Frau Der Mann da
drüben hat ſeine Rechnung garnden

Aber durch welche Mittel
Was fragen ſolche Leute darnach Das Vaterland gilt

nichts und wenn ſie nicht erwiſcht werden ſind alle
ittel erlaubt Sie ſind erſt lange nach dem Friedensſchlu

zurückgekommen und ſie machen ſelbſt kein Hehl daraus da
ſie in Paris auf der Barrikade geſtanden haben

Als die Commune in Paris regierte fragte Teleki wäh
rend der Herr mit der weißen Halsbinde ſeinen Wein ſchlürfte
und ſeine ganze Aufmerkſamkeit nur dem Notizbuch widmete
in das er dann und wann einige Zeilen niederſchrieb

Ja wohl als in Paris Mord Brand und Schrecken
regierten, nickte die Wirthin So ganz umſonſt werden ſie
das Alles auch nicht mitgemacht haben wo Alles drunter und
drüber ging war s leicht im Trüben fiſchen Und vordem
ſollen auch Geſchichten vorgefallen ſein von denen man gar
nicht reden darf Es ſind Leute hier geweſen die Beide auf
den Schlachtfeldern geſehen haben

Nimm Deine Zunge in Acht warnte ihr Gatte Was
man nicht beweiſen kann darf man auch nicht ar

Aber andere Leute behaupten es und ſie haben offen ge
ſagt ſie könnten es beweiſen wenn es ſein müſſe Jn einem
franzöſiſchen Dorf oder Schloß ſollen einmal die Unſerigen
von Franctireurs in der Nacht überfallen worden ſein und
es heißt der da drüben habe mit dem Anführer der Bande
SPent kriegsgefangenen franzöſiſchen Officier unter einer Decke
geſteckt

Wenn s wahr iſt ſagte der Wirth achſelzuckend
Zutrauen kann man s ihm, fuhr ſeine Frau fort hie

immer mehr und mehr ſich ereiferte das viele Geld das ſie
mitgebracht haben iſt keinesfalls ehrlich erworben worden
Hei war das ein Leben in dulei jubilo Das Häuschen
wurde friſch angeſtrichen die r Möbel Gardinen
und Teppiche wurden angeſchafft die eleganteſte Toilette

Na ja es fragt ſich nur ob Alles auch bezahlt iſt,ihr Gatte wieder ein ch bezahlt iſt, warf



dungen an Militärs entgegen und begab ſich nach der

legt habe verweigerte aber jede weitere Auskunft
klagte Jſajeff bekannte ſich ſchuldig an der Exploſiion im deWnterpalai an dem Attentate vom 13 W v J und treten

enommen un
Der An einige Künſtler wie Profeſſor Begas und A v Heyden waren

geklagte Tenecka erklärte auf Befragen daß er zur Terroriſten unter den Anweſenden im Ganzen 275 Perſonenpartei gehöre wußte aber auf die Kag was er unter Terro S

i Der Angeklagte Mer19 Geſchütze Commandant Kapitän zur See Hollmann iſt amAusſagen 23 Febr cr in Callao eingetroffen und beabſichtigte am 27

er wohl um die Ver deſſelben Monats die Reiſe nach Yokohama fortzuſetzen
rechen gewußt dieſelben aber aus Unwiſſenheit nicht zur An
ige gebracht habe und daß er h tiefe Reue empfinde Alle

ociale Partei Rußlands nur ſam Freitag dem Fürſten Bismar

gaf h De r wer wollen daße aber durch die ſtrengen Maßregeln der Regierung zum er Fürſtectelen worden ſel Am Sonntag wird Aeußerungen Skobeleff s ausgeſprochen worauf der Fürf

t wie verlautetas Verhör vorausſichtlich beendet ſein ſo daß die o dieſe Erklärun

Minenlegung in der Sadowajaſtraße thei
das dazu nothwendige Dynamit geliefert zu haben

riſten tehe keine Antwort zu geben
kuloff fuhr fort die anderen Angeklagten durch ſeine
zu belaſten und erklärte von ſich daß

geklagten behaupteten daß die

olitiſchen Morde

ihren Anfang nehmen Das Urtheil dürfte am 27 d
kündet werden

Die Mitglieder der außerordentlichen preußiſchen Geſandt RegKonſtantino el beſuchten am Freitag nachdem gewieſen worden ſei i
Saltane nach der Moſchee Medjedje Fürſt Bismarck habe dem Kaiſer über die Ah

a

ſchaft in
der feierliche Ritt des
ſtattgefunden hatte das Schloß Bejlerbey in Skutari Dem Skobeleff mündlichen Vortra t ZtgKuh des Capitäns Sie wohnte von der Geſandtſchaft mit dem Anfügen als unrichtig Frichnet daß der Rechs

der Major v Below bei
Nach Meldungen welche der Agence aus Kairo

via Malta zugehen ſind im egyptiſchen Cabinet Meinungs
verſchiedenheiten aufgetreten infolge der Uneinigkeit zwiſchen
dem Kriegsminiſter Araby Bey und dem Miniſterpräſidenten
Mahmud Barudi Man hält es für möglich daß Araby Bey
Miniſterpräſident wird Die Autorität des Khedive hierbei
ſei ſo gut wie annullirt Die Notabelnkammer ſtehe unter
dem Druck der Militärpartei doch ſei die Ruhe nicht geſtört
und auch die Sicherheit der europäiſchen Einwohner in keiner
Weiſe bedroht

Das Repräſentantenhaus zu Waſhington nahm eineReſolution an welche den Rechtsausſchuß beauftragt die

ne zu prüfen nach welchen die Geſandten der Ver
einigten Staaten ſich auf eine unzuläſſige Weiſe an den Ge
ſchäften in Peru betheiligt oder dafür intereſſirt hätten und
nach welchen mehrere diesbezügliche Dokumente dem Staats
departement vorenthalten worden wären
M

Deutſches Reich
Berlin 26 Febr Der Kaiſer beſuchte vorgeſtern Abend

die Vorſtellung im Opernhauſe Später war im Königlichen
Palais Theegeſellſchaft Jm Laufe des geſtrigen Vormittags
hörte Se Maj verſchiedene Vorträge und nahm im Beiſein
des Gouverneurs Generals der Jnfanterie von und
des Commandanten General Majors von Winterfeldt Mel

CentralTurnanſtalt in der Scharnhorſtſtraße um daſelbſt der
Schlußbeſichtigung der Zöglinge des gegenwärtig abgelaufenenOfficier Lehrturſus beizuwohnen ierauf unternahm der

Kaiſer eine kurze Spazierfahrt Der Kronprinz empfing
am Freitag mehrere Officiere zur Entgegennahme perſönlicher
Meldungen und begab ſich nach Potsdam wo derſelbe das
Diner beim Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm einnahm
Um 4 Uhr nachmittags kehrte der Kronprinz nach Berlin
zurück und wohnte mit der Kronprinzeſſin Marie von Mei
ningen der italieniſchen Opern Vorſtellung im Victoria
Theater bei Der ruſſiſche Botſchafter in Paris Fürſt
Orloff iſt geſtern Abend nach 10 Uhr in Begleitung ſeines
Sohnes hier eingetroffen und im Hotel St Petersburg abge
ſtiegen Der Fürſt welcher heute Vormittag dem hieſigen
Botſchafter Rußlands Herrn v Saburoff einen Beſuch ab
ſtattete fuhr um die Mittagsſtunde in großer ruſſſſcher Ge
nerals Uniform zum Kronprinzen und ſpäter zu Seiner
Majeſtät dem Kaiſer und der Kaiſerin Nachmittags 5
Uhr folgte der Fürſt einer Einladung des Reichskanzlers
Fürſten Bismarck zum Diner ſ unten Die Weiterreiſe
iſt auf morgen Abend feſtgeſetzt

Der Präſident des Herrenhauſes hatte für geſtern Einladungen zu einer Soirée im Herrenhauſe ergehen laſen welchen

eine zahlreiche und en Herrengeſellſchaft entſprach Ueber
wiegend waren die Mitglieder des Herrenhauſes vertreten unter
ihnen auch der frühere Präſident Graf Stolberg Wernigerode
vom Abgeordnetenhauſe war der Präſident Herr v Köller von

Der Ange ſchafter Oeſterreichs Fran und ne waren gleichfalls
ur Einladung gefolgt der Bundesrath war ſtark verPrinz Fuedrich von Hohenzollern die Generäle von

Franſecky v Rauch und v Verdy Graf Wilhelm Bismarck ſowie

Berlin 25 Febr Telegr M S Eliſabeth

err v Saburow hat
das lebhafte Bedauern

ſeiner Regierung über Tendenz und Form der verſchiedenen

Der ruſſiſche Botſchafter

dem Ausdruck ſeiner Befriedigung über
beifügte er glaube vorausſetzen zu dürfendaß der Botſchafter in Wien ſich der öſterreichiſchungariſchen

Regierung gegenüber in derſelben Weiſe zu äußern an
Die mehrſeitig gebrachte Nachricht

gehalten wird der

kanzler der immer noch leidend iſt ſeit ſechs Wochen nicht
mehr bei dem Kaiſer war Dagegen beſtätigt es ſich voll
ſtändig daß auf die Aeußerungen Skobeleff s von Berlin aus
jeder Schritt unterlaſſen worden iſt

Wie uns berichtet wird iſt vor wenigen Tagen
der Entwurf eines Geſetzes über das Tabaksmonopol
den Bundesregierungen zur Kenntnißnahme zugegangen zu
nächſt ohne Motive deren Ueberſendung vorbehalten iſt Die
Dispoſitionen ſind ſo getroffen daß man glaubt zu Anfang
April die Sache weiter fördern zu können bis dahin erwartet
man über die Beurtheilung der Frage ſeitens der Regierung
informirt zu ſein Jm Laufe des April iſt eine Conferenz
der bundesſtaatlichen Miniſter welche Mitglieder des
Bundesraths ſind projectirt und zwar zur Berathung über
das Unfallverſicherungsgeſetz in der jetzt gleichfalls nahezu
vollendeten Umarbeitung und über das Tabaksmonopol Jn

halte an dem Gedanken einer Frühjahrsſeſſion des
Reichstages hauptſächlich wegen der Vorlage des Tabaks
monopols feſt obſchon er ſich über die vorausſichtliche Ablehnung
der Vorlage nicht täuſche Vermuthungen über eine eventuelle
d folgende Auflöſung des Reichstages ſind ziemlich weit
verbreitet

Der Oberpräſident für Berlin hat bei dem dortigen
Magiſtrat aufs neue angefragt ob der Ausſchuß der Stadt
verordneten endlich zu einem Beſchluß über die Communal
wahlreform vorlage gelangt ſei da die Regierung beider Wichtigkeit des Gegenſtandes einer Vorlage des Magiſtrats

entgegenſehe

Der conſervative Verein in Elbing hatte am 12 d M eine
Kundgebung an den Reichskanzler Fürſten Bismarck
beſchloſſen in welcher der genannte Verein dem Reichskanzler
ſeinen Dank ausſprach für die erfolgreiche Bekämpfung der
demokratiſchen Parteigelüſte in der Sitzung am 24 v Mts bei
Gelegenheit der Verhandlung über den jüngſten Erlaß Sr Maj

ugleich wurde ſeitens des Vereins die Bitte ausgeſprochen Fürſt
Zismarck möge gelegentlich dem Kaiſer von dem erneuten Ge

löbniß der reinſten und unerſchütterlichſten Treue zu Allerhöchſt
demſelben Mittheilung machen Vom Fürſten Bismarck iſt nun
mehr das nachfolgende Antwortſchreiben an den Vorſitzenden
des Vereins Herrn Ernſt Wernich eingegangen

Berlin den 22 Februar 1882
Die Adreſſe welche Ew Wohlgeboren mir namens des con

ſervativen Vereins zu r übermittelt hatten habe ich Sr
Majeſtät dem Kaiſer vorgelegt Es freut mich Ew Wohl

eboren mittheilen zu können daß Se Majeſtät Allerhöchſt
hre Befriedigung über dieſe patriotiſche Kundgebung aus
eſprochen haben und bitte ich Sie die betheiligten Herren

hiervon gefälligſt in Kenntniß ſetzen zu wollen
v Bismarck

Die Augsb Allg Ztg meldet Das an den Miniſter
präſidenten v Lutz gerichtete Handſchreiben des Königs be
tont daß der König ſtets die Kirche geſchützt habe und beſchützen
werde Er erblicke in der Pflege des religiöſen Sinnes des
Volkes die Grundlage für die Ordnung und dieſe ſei die Haupt
aufgabe der Regierung Die Regierung müſſe aber die Be
ſtrebungen dem Rechte der Krone entgegenzutreten zurückdrängen

den Miniſtern die Herren v Kameke Maybach Bitter v Putt
kamer Dr Lucius Dr Friedberg v Goßler anweſend Die Bot

Natürlich Credit hatten ſie nicht auf Rechnung wäre
ihnen nichts geliefert worden Jetzt freilich liegen die Dinge
wieder anders das viele Geld iſt vergeudet und Schulden
ſollen ſie mehr haben als Haare auf dem Kopf Und wovon
ſie nun leben weiß auch Niemand

Was kümmert s uns ſagte der Wirth achſelzuckend Uns
ſind ſie nichts ſchuldig und ihre Verhältniſſe gehen uns nichts
an Der Mann iſt Agent wir können nicht wiſſen ob er
gute oder ſchlechte Geſchäfte macht

So ſehr gut können ſie doch nicht ſein wenn ſeine Frau
mit dem Waſchkörbchen in der Hand die Hotels beſucht um
ſich Kundſchaften verſchaffen, ſpottete Baron Teleki

n er ſeine Börſe hervorholte um die Zeche zu be
richtigen

enn ich Jhnen einen guten Rath geben ſoll binden Siecht mit ihr an, ſagte die Wirthin ſie nimmt kein Blatt
vor den Mund und wer ſie kennt fürchtet ſie wegen ihrer
Grobheit Man hört ihr ſofort an daß ſie Marketenderin
eweſen iſt halten Sie ſich den Leuten fern mein Herr das

iſt der beſte Rath den ich Jhnen geben kann
Jch bitte um Entſchuldigung, nahm der Herr mit der

weißen Binde das Wort könnte ich hier vielleicht ein be
ſcheidenes Mittageſſen bekommen 2

Wenn Sie mit einem Teller Suppe und einem Stückchen
Braten mit Kartoffeln zufrieden ſind ſo geben wir s gerne,
gert die Wirthin gefällig wir haben zwar kein Speiſe

s

Und ich bin nicht gewohnt opulent zu ſpeiſen geben Sie
mir nur was Sie haben es wird genügen Jch ſoll hier
Jemand erwarten mit dem ich etwas zu ordnen habe er kann
in der nächſten Minute eintreffen aber ebenſowohl noch eine
halbe Stunde ausbleiben

Sie ſollen ſoglei bedient werden, ſagte der Wirth
dann ſeltete er ron der ſich jetzt entfernte bis zur

r

Der Chevalier ſaß unterdeſſen drüben in dem Wohnzimmer
des Donner ſchen Ehepaars n eine Ahnung von den Ge
fahren zu haben die ihn bedrohten Er war lachend einge

Schließlich ſpricht der König Lutz und ſämmtlichen Räthen der
Krone ſeine allerhöchſte Anerkennung für ihr bisheriges Verhalten

mein Compliment Madame Sie haben Jhre Aufgabe gut
gelöſt Und wiſſen Sie auch daß ſie als Wäſcherin anz
reizend ausſahen Nur etwas zu vornehm und darin allein
lag die Gefahr für Sie

Schnickſchnack erwiderte Donner in ſeiner derben Weiſe
während ſeine Frau verſtohlen einen ſelbſtgefälligen Blick in
den Spiegel warf was man einmal geweſen iſt verlernt ſich
ſo raſch nicht Wir haben s hin und her überlegt bis wir
auf dieſes Mittel verfielen Jch hatte das Hotel den ganzen
Nachmittag bewacht ich ſah daß der Jntendant es verließ daß
die Comteſſe mit dem Kammerdiener ebenfalls ausfuhr
und daß gleich darauf auch die Zofe ausging Günſtiger
konnte die Gelegenheit ſich nicht dieten meine Frau wartete
in der Nähe und wenn ſie im Hotel angehalten worden
Der ſo würde ſie geſagt haben ſie ſei von Jhnen beſtellt

orden
Ach das hätte mir ſehr unangenehm werden können ſagte

der Chevalier unwillig
Unangenehm fragte Frau Käthe das kunſtvoll friſirteaupt rot zurüchverſend Jch wüßte nicht aus welchem

runde Es wird den Gäſten doch wohl erlaubt ſein eine
Wäſcherin zu beſtellen

Gewiß aber da auf Sie der Verdacht gefallen iſt
Auf mich Niemand hat mich angeſprochen ich bin ſo zu

r r Seele begegnet wie alſo konnte auf mich ein Ver
fallen

Man erinnerte ſich ſofort der unbekannten Wäſcherin als
die Comteſſe den Raub entdeckte, erwiderte der Chevalier mit
ſeinem Lorgnon ſpielend und es lag ein Anflug von boshafter
Schadenfreude in dem lauernden Blick der dieſe Worte be
leitete jetzt fahndet man a und ich glaube Sie wer
n wohl daran thun wenn Sie in den nächſten Tagen das

Haus nicht verlaſſen wollen
So haben Sie den Verdacht auf mich gelenkt fragte ſie

in S Tone

der Umgebung des Reichskanzlers behauptet man derſelbe T

und ſeine Partei die doch ſonſt in Be
r i s ſparſam ſeien möchten nun mit einem MalWie können Sie das nur vermuthen Ich habe g7 Kbſlen her We fünf Gendarmen haben

aus ſowie das Vertrauen daß ſie unter allen Schwierigkeiten
feſt ausharren werden

Der Prozeß gegen Profeſſor Mommſen wird vor dem
Landgericht II verhandelt werden in deſſen Bezirk der Wohnort
des Angeklagten liegt und die angeſchuldigte Rede Alr wurde
Erſter Staatsanwalt bei dieſem Gericht der die Anklage erhoben

iſt Herr Wachler früher als Mitglied des Abgeordneten
Irrch eine Reihe von Jahren Fractionsgenoſſe des Herrn

ommſen
Der hannoverſchen Handelskammer iſt auf ihren

Proteſt gegen das Reſkript des Fürſten Bismarck eine Verfügung
des letzteren zugegangen das mit Auflöſung der Handels
kammer droht falls ſie das Refkript nicht befolgt

Stuttgart 25 Febr Telegr Der König hat per
Morgen ſeine Reiſe nach Jtalien angetreten und iſt nach hier
eingegangenen Nachrichten heute wohlbehalten in Florenz ange
kommen Alle Schriftſtücke und Acten in wichtigeren Regierungs
angelegenheiten werden dem König nachgeſendet alle n
Angelegenheiten werden auf Grund der vom König ertheilten
Vollmacht durch das Staatsminiſterium unter dem Vorſitze des

Prinzen Wilhelm erledigt gKönigsberg i Pr 25 Febr Telegr Heute Vormittag
begaben ſich die Profeſſoren und Docenten der die zu
dem Oberpräſidenten v Horn und dankten demſelben für ſein
ſegensreiches Wirken als Curator der Albertina Für den
Abend ſind ein Fackelzug und ein Commers der Studirenden
beabſichtigt

,Gwomaewwamaaawo aus
Preußiſcher Landtag

Herrenhaus
9 Sitzung vom 25 Februar

n r beſagte W ſeiner heutigen Sitzung mit der
weſtfäliſchen LandgüterordnungDer Heu ſter Dr Lucius erklärte ſich mit den Vorſchlägen

der Commiſſion bis auf einen einverſtanden
Frh v Mirbach führte aus die Zerſplitterung und Ver

ſchuldung des Grundbeſitzes ſollte vermieden werden durch die
Beſeitigung des Pflichttheilrechts an die Stelle der Capitalſchuld
ſolle eine tilghare Rentenſchuld treten Nur dann werde man die
drohenden ſocialen Gefahren abwehren können

Geh Juſtiz Rath Dernburg machte gegen die s e deren
endenz den Bauernſtand zu kräftigen und zu erhalten er

billigte mehrfache juriſtiſche Bedenken geltend
Graf Brühl und Landrath v Winterfelb traten für die

Vorlage ein weil ſie nur die augenblickliche Sitte geſetzſich fixire
Herr v Rath ſprach die Hoffnung aus daß auch der Rhein

provinz bald ein ähnliches Geſetz zu Theil werden würde
IJn der Specialberathung wurde der Geſetzentwurf nach den

Vorſchlägen der Commiſſion angenommen nur im 8 17 wurde
der von dex Commiſſion beſchloſſene Zuſatz gegen den ſich der
Miniſter erklärt hatte abgelehnt derſelbe wollte die Verſiche
rungsgelder für abgebrannte aber noch nicht wieder aufgeführte
Gebäude den Anerben zu Gute rechnen

Schließlich wurde die Vorlage im Ganzen angenommen
Schluß 39 Uhr Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Abgeordnetenhaus
20 Sitzung vom 25 Februar

aus erledigte ohne erhebliche Discuſſion in dritter Bel Geſetze über die Verwendung der Ueberſchüſſe
aus der Eiſenbahnverwaltung über die Umgeſtaltung des Kur
märkiſchen und des Neumärkiſchen Aemterkirchenfonds über
Abänderung der Grundbuchordnung über das Kirchenweſen im
Jadegebiet über Verjährungsfriſten bei Abgaben in Schleswig
Holſtein Hannover und Heſſen Naſſau und über Grenz
veränderung einiger Kreiſe in Weſtpreußen und Brandenburg

Die Fortſetzung der Etatsberathung des Miniſteriums des
Jnnern begann mit der Welt abgebrochenen Debatte über das
Capitel 91 ie Polizeiverwaltung in Berlin

M fordertm Amt Abg Stöcker den geſtrigen Angriffen des
Abg Richter auf das Verhalten der berliner Polizei in Bezug
auf Wahlagitation und Judenhetze gegenüber Er lehnte den
Entwurf antiſemitiſcher Hetzerei ab und ſuchte an der Hand eines
reichen Zahlenmaterials den verderblichen Einfluß zu beweiſen
welcher durch die Ueberwucherung des Judenthums auf chriſtliche
Eultur ausgeübt werde Ueber die Exceſſe in Pommern drückte
der Redner das lebhafte Bedauern aus und erklärte es für eine
Jnfamie wenn man ihn r den Synagogenbrand in Neuſtettin
verantwortlich machte an verſtoße gegen die Objectivität
wenn man bei Beſprechung der Exceſſe die Schuld der Juden
außer Acht laſſe die in Pommern den Bauernſtand faſt ruinirt
hätten Ziellos ſei die chriſtlich ſociale Bewegung auch in der
Judenfrage nicht ſie wolle das zerſetzende Element des Juden
thums bekämpfen und dem Volk die chriſtliche Staatsidee ins
Bewußtſein zurückrufen Der Einfluß des Judenthums auf Er
ziehung Juſtiz und Wiſſenſchaft müſſe beſchränkt werden Der
Redner ermahnte zum Schluß ſeine Gegner und namentlich
deren Preſſe den Kampf in friedlicher maßvoller Weiſe zu
führen

a Dr Virchow fragte Herrn Stöcker wie er ſich denn dieles bewchigen aller Confeſſionen denke die doch durch unſere

Verfaſſung garantirt ſei Herr Stöcker wolle die Verfaſſung
durchlöchern und wie vertrage ſich das mit ſeinem Eide darauf
Zu wünſchen wäre es daß der Reichskanzler endlich eine
authentiſche Auskunft gebe welche Stellung er in dieſem Kampfe
einnehme Bisher wiſſe man nur ſo viel daß die e
der bekannten Antiſemitenadreſſe in dem Glauben handelten dem
Herrn Reichskanzler durch dieſe Adreſſe etwas Angenehmes ent
gegenzubringen Auf die ruſſiſchen Judenverfolgungen eingehend
erklärte Redner er halte keineswegs alle Juden für aus
gezeichnete Leute halte ſich namentlich alle jüdiſchen Wucherer
vom Leibe aber um gegen jüdiſche Mitbürger als ſolche vorzugehen bedürfe es doch reellerer Motive als derjenigen welche

Herr Stöcker vorführe Letzterer betone ſeine Friedfertigkeit aber
ſeine Reden ſeien gefährliche und zündende Funken reſp Brand
raketen Die ruſſiſchen Judenverfolgungen ſeien jüngeren Datums
als die Reden des Herrn Stöcker Redner führte ſodann aus
wie die antijüdiſche Bewegung ſich weniger Kern die moſaiſ
Religion als gegen das jüdiſch nationale Weſen richte
erklärte es für gar kein Unglück wenn ſogar Türken in der
berliner StadtverordnetenVerſammlung ſäßen Zum Etat des
rerliner Polizei Präſidiums übergehend kam Redner ſodann auf
die geſtern angeregte Frage der Schädlichkeit der Kellerwohnungenzu ſprechen Er erſuchte ſchließlich den Miniſter zu verhindern

daß in amtlichen er ungerechtfertigte Angriffe gegen
erſonen erhoben würdenen ſeniner 7 Jutrte mer verbreitete ſich darauf über die be

kannten Krawalle in Hinterpommern wobei er entſchieden jede
Unterſtellung einer a re oder mangelnder Jnitiative der
in Frage kommenden Polizeibehörden zurückwies Er beſtritt
dem Vorredner die Berechtigung die Regierung über ihre
Stellung zur Judenfrage zu provoziren Virchow ſcheine die
zufriedenſtellende Erklärung der Regierung anläßlich der Jnter
pellation Hänel vergeſſen zu haben u gen

ie Regierung au ircihn e de n für polizeiliche
nichts für und nichts gegen Sie geſagt ich hütete mich wohl
der Anklage gegen Sie euren aber ich durfte Sie auch

treten und mit Lachen empfangen worden

Es war Kinderſpiel, ſagte er dennoch mache ich Jhnen bracht haben
nicht in Schutz nehmen es würde mich ſelbſt in Verdacht ge

Fortſetzung folgt

er trat in allen Punkten den Ausführungen ſeinesen hre Stöcker bei Letzterem ſei es nie e i
ie Judenfrage als eine confeſſionelle oder Racenfrage e

es könne ihm vielmehr lediglich darauf ankommen die j
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vegemin Berlin
z chröder Lippſtadt motivirte die neutrale Stellung

des Centrums in den Judendebatten mit den traurigen Er

bringe

z önlicher Bemerkungen wurde der Etat des Berliner Polizei

T 26 Febr 10 U Ab 27 Febr 8 U Ma
Barometer Millim 73976 737,30

en rW et S SFrühlingstage bei lebhafterem Südweſt
ſchwach bewölkt

geict hatte ſtärkere Luftbewegung zur Folge

ſenden Feuerwehr und Dank der herrſchenden Windſtille auf

Glaſe Bier ſaßen gebührt für ihr thätiges Eingreifen beſondere

eſſen zuverläſſigen Mittheilungen weder

Geſtern Abend fand zu Ehren des von hier ſcheidenden Herrn

wuirthſchaft an der

vieh Schafen Schweinen abzuſperren oder unter Abſperrung der

feuer zu verzeichnen Heute früh kurz nach drei Uhr brach in

Es wurde ſodann eine Commiſſion von 12 Mitgliedern e lt
id

Unverſchämtheit Zudringlichkeit und Wucherei in die gebührenden
See ter a nochmals die S

g Richter legte nochmals die Stell tſchrittspartei zur Antiſemitenbewegung dar ng der Fort v

Miniſter v Puttkamer legte Verwahrung dagegen ein daß
die Behörden in Pommern den Exceſſen gegenüber eine unent
ſchloſſene Haltung eingenommen habenle rege rechtfertigte die antifortſchrittliche Wahl

fahrungen des Culturkampfes
Abg Graf Clairon Hauſonville proteſtirt auf Grund

ſeiner amtlichen Kenntniß der Verhältniſſe dagegen daß man den
Behörden in Pommern aus ihrer Haltung zu den Exceſſen einen
Vorwurf mache und daß man den Brand der Synagoge in
Neuſtettin mit dem dortigen Erſcheinen Henrici s in Verbindung

t vor allen Dingen aber daß man einen Brief des
Reichskanzlers bei Beſprechung dieſer Angelegenheit in die
Debatte ziehe

ierauf wurde die Debatte geſchloſſen und nach einer Reihe

räſidiums bewilligt
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Kleinere Vorlagen Be

amtenpenſionsgeſetz mit Antrag Virchow Packhof

Halle den 27 Februar

Meteorologiſche Station

27 Febr 6 Uhr früh Am 25 und 26 zwei halbheitere
Bar 741 Südweſt

Therm 10 C Thaupunkt n d Klinkerf
Hygrom 4,5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
25 Febr 8 Uhr morgens Das von Weſten nahende a hWPküſte

an der Weſtküſte
ritanniens herrſchte ſtellenweis Südweſtſturm Mitteleuropa

hatte trockenes und ruhiges Wetter im weſtlichen Theile wärmer
die Temperaturverhältniſſe im Norden hatten ſich wenig geändert

aparanda 754 17 Nordoſt leicht bedeckt Moskau 753 15
üdweſt ſchwach Schnee Hamburg 764 4 Weſt mäßig bedeckt

Berlin 765 5 Weſt ſtill bedeckt Wien 770 1 ſtill bedeckt
Trieſt 772 6 ſtill Nebel Wiesbaden 768 2 Süd ſtill wolken
los Paris 766 4 Südoſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Rachdrutk unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz z i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

t Langenſalza 26 Febr Jn der verfloſſenen Nacht kurz
nach 212 Uhr riefen die Sturmaglocken die Bewohner unſerer
Stadt zur Brandſtätte nach der Poſiſtraße Dort war auf bis jetzt
noch nicht aufgeklärte Weiſe in einer dem Klempnermeiſter Bauer
im ſogen Bären gehörigen Scheune Feuer ausgebrochen das
aber Dank unſer vorzüglich organiſirten und unter guter Leitun

einen Herd beſchränkt wurde ſo daß nur zwei Scheunen und
Stallungen niederbrannten Der Turnerfeuerwehr die am Abend
von ihrem Oberſteiger zum Antritt commandirt worden war
und von der noch mehrere Mitglieder in voller Ausrüſtung beim

Anerkennung Leider ſind drei Schweine mit verbrannt
Mühlberg a Elbe 25 Febr Da nach den aus Böhmen

eing der Eisgang noch

Hochwaſſer zu erwarten ſteht ſo iſt der Elbſchiffahrtsverkehr
durch Kettendampfer der deutſchen Elbſchiffahrts Geſellſchaft Kette
in Dresden ſeit vorgeſtern wieder eröffnet Jm ger Winter

afen herrſchte aus dieſem Grunde in den letzten Tagen rege
hätigkeit da alle Fahrzeuge welche während des Winters hier

untergebracht werden ihr Quartier verließen Von morgen abbeginnen auch die Perſonen Dampfer aufs Neue ihre Fahrten
Es finden ſolche zunächſt zwiſchen Dresden und Schandau bezw
thalwärts bis Meißen ſtatt nächſten Dienstag aber falls nicht
unerwartete See eintreten wird der volle Verkehr von
Tarrris in Böhmen bis hinab nach Strehla wieder aufgenommen
werden

C Könnern 26 Febr Geſtern Morgen hat der Fiſchermeiſter
Sch einen ſeltenen Fang gemacht nämlich eine Fiſchotter von
etwa 15 Pfd Gewicht Dieſelbe war vermuthlich bei Verfolgung
eines Fiſches in einen ſog Garnſack welcher in der Nähe der
Eiſenbahnbrücke über die Saale aufgeſtellt war gerathen

Je der Artillerie und Oberſteuercontroleur Thieme ein
apfenſtreich ſtatt veranſtaltet vom hieſigen Kriegerverein

deſſen Vorſitzender der Scheidende war
Erfurt 26 Febr Der hieſige etwa 150 Mitglieder

zählende land wirthſchaftliche Verein Waldſchlößchen
r heute Nachmittag in dem am Waldesrande gelegenen Gaſt
auſe zum Waldſchlößchen anläßlich der 400 Sitzung ein Feſt

ab an dem ſich auch die Schüler der hieſigen landwirthſchaftlichen
Winterſchule betheiligten Der Vorſitzende Herr Gutsbeſitzer
Ritze aus Kirchheim igrt einen längeren Vortrag über Milch

ha ich anſchließenden Debatte betheiligten ſich
auch einige Hausfrauen Auf Aufforderung des der pommerſchen

er Geſellſchaft angehörenden Lauenburger Zweigvereins
entſchloſſen ſich die Mitglieder betreffs Verhinderung der Ein
ſchleppung von Viehſeuchen zu einer an den Reichskanzler zu
richtenden Petition die dahin lautet entweder die ruſſiſche und
öſterreichiſche Grenze dauernd gegen die Einfuhr von Vieh Rinb

übrigen Grenzlinien an einigen Stationen Schlachthäuſer zurächter in welchen ſämmtliches für den Jmport beſtinimtes

S unter ſtaatlicher Aufſicht geſchlachtet werden müſſe Nach
der Sitzung fand ein gemeinſchaftliches Abendeſſen dann

a tatt
Hettſtädt 26 Febr Wiederum haben wir ein Schaden

der unter dem Holze belegenen Scheune des Gärtners DölFeuer aus das ſchnell um ſich griff und in kurzer Zeit Schemy

und Wohnhaus niederlegte außerdem ſind dem D faſt alle
n und Sämereien verbrannt Die Erhaltung des

ewächshauſes iſt dem ſchnellen und thätigen Eingreifen der
euerwehr zu dankenhieſigen

Jn Magdeburg hat am 24 d eine zahlreich beſuchtVerſammlung von n e t Kobonn
ſtattgefunden um Mittel gegen die Mißſtände zu berathen die
ſich im Laufe der Zeit in dieſem Ge emg eingeführt
haben Die M berichtet über die Verſammlung Die An
träge auf Abänderung des Schlußſcheins Abnahme der gedarrten
Wurzeln ſeitens des Käufers auf der Verſandtſtation bei Ver
ladungen über die Provinz hinaus und Neubildung der Sach
verſtändigen wie wurden nach einer Begrüßung durch
Herrn HildebrandtBleckendorf einſtimmig genehmigt zugleich
auch beſchloſſen einen Verband zu gründen um auf dem Wege
der Reform und der Hebung der Jnduſtrie weiter vorzugehen

welche die efaßten Beſchlüſſe noch einmal eing erathen

Die lebhafte Betheiligung und die Einſtimmigkeit mit welcher die
Beſchlüſſe gefaßt wurden legten Zeugniß dafür ab daß es ſich Kaſ
ier für jeden Einzelnen um die Erfüllung längſt gehegter

ünſche handelte
Der Herr Oberpräſident unſerer Provinz hat durch Erlaß

vom 23 d unter Vorbehalt des Widerrufs für die fünf Jahre
1882 bis einſchließlich 886 genehmigt daß Alhabrlich einmal und
War innerhalb der Monate Mai und Juni bei den evangeliſchen

inwohnern der Provinz Sachſen Beiträge für den Zweck
des Provinzialausſchuſſes für innere Miſſion in der
Provinz Sachſen durch die Synodalvertreter für innere Miſſion
de durch beſonders zu beſtellende Agenten eingeſammelt werden

en
Ein ſchwerer Eiſenbahnunfall wird uns aus Delitzſch

berichtet Am Sonnabend Vormittag ſind daſelbſt beim Rangiren
drei Waggons entgleiſt und der Arbeiter Schaaf
welcher von einem der Waggons herabſtürzte wurde getödtet

m Deſſau 26 Febr Jn der geſtrigen Schwurgerichts
Sitzung wurde ein Todesurtheil gefällt und zwar gegen die
verehelichte Maurer Edler geb Henze aus Leipzig Die
Angeklagte lebte mit ihren zwei Knaben in Halle getrennt von
ihrem in Leipzig wohnenden Ehemanne Die beiden Kinder
im Alter von ca 12 und 3 Jahren wurden im Mai v J in
der Saale bei Bernburg ertrunken angeſchwommen auf
efunden Es iſt durch die Unterſuchung feſtgeſtellt daß die
eutter um dieſelbe Zeit von Halle nach Bernburg mit den

Kindern gefahren iſt letztere dort in die Saale geſtürzt hat und
darauf zurückgefahren iſt um ihren in Biendorf wohnenden
Eltern ihrer Schweſter in Köthen ſowie ſchließlich ihrem Manne
in Leipzig bei welchem ſie unverhofft eintraf zu erzählen die
Kinder ſeien in Bernburg bei einer Bekannten gut untergebracht
Die Angeklagte leugnete zwar trotz alledem die That vermochtejedoch die Gechworeren nicht von ihrer Unſchuld zu überzeugen

Jm Anſchluß an unſere kürzliche Nachricht über die in Paris
erfolgte Vermählung eines jungen Deſſauers des Herrn
Betzold mit der Prinzeſſin Jphigenia Soutzo dürften folgendeNotizen von Jntereſſe ſein Der genannte Herr hat eine vom

Glück begünſtigte Laufbahn hinter ſich Ohne von Hauſe aus
beſonders mit Glücksgütern geſegnet zu ſein arbeitete er ſich
durch ſeine kaufmänniſche Begabung empor war längere Johre
hindurch in Batavia trat dann in das Pariſer Haus Rotvſch d
ein machte ſich ſchließlich ſelbſtändig und iſt jetzt ein reicher
FinanzierAus Eiſenach wird geſchrieben daß die am 24 d ſtatt
gefundene gerichtsärztliche Obduction der Leiche des Dr med
v Werlhof zunächſt nur ein negatives Reſultat geliefert hat
die Vergiftung iſt nicht nachgewieſen eine andere Todesurſache
auch nicht konſtatirt und erſt die chemiſche Unterſuchung kann
Gewißheit bringen Frau v Werkhof iſt in der Geneſung

Die auf Anregung der großherzogl Regierung eingeſetzte
Gewerbe Commiſſion des Eiſenacher GewerbeVereins hat vorge
ſchlagen zur Hebung der Jnduſtrie im dortigen Kreiſe eine
Steinſchleiferei baſirt auf die Granit lager von Ruhla
und Umgegend anzulegen

m

Kunſt Literatur
z22 Hannover 24 Febr Die 50 Ausſtellung des

hannoverſchen Kunſtvereins wurde heute im Muſeum
eröffnet Anläßlich dieſes Jubiläums war vom Vorſtande eine
Feier veranſtaltet zu welcher ſich neben den Spitzen der Behörden
u A die Herren Ober Präſident PolizeiPräſid ent Stadt
commandant zahlreiche Deputationen hieſiger Vereine und eine
große Anzahl Künſtler und Kunſtfreunde eingefunden hatten Jn
der Feſtrede gab Herr Prof Köhler einen kurzen Ueberblick der
Geſchichte des Kunſtvereins deſſen Mitgliederzahl mit der
Zeit auf ca 2300 geſtiegen iſt und der im Laufe dieſer 50 Jahre
den Betrag von über 1,600,000 M für Bilder und Kunſtwerke
den Künſtlern zugewendet hat Dem Präſidenten des Vereins
Staatsminiſter a D v Malortie wurde hierauf eine prächti
ausgeſtattete Adreſſe und dem Conſervator Commerzienrat
Angerſtein ein durch etwa 70 bildliche Beiträge von Künſtlern
zierte koſtbares Album überreicht Nach einem geſanglichen
ortrage des Domchors folgte ein Gang durch die feſtlich ge

ſchmückten Ausſtellungsräume welche ſich auf 7 Säle erſtrecken
Unter den 1200 ausgeſtellten Kunſtwerken die in 2 Abtheilungen
getrennt ſind 1 Werke lebender Meiſter 2 in Privatbeſitz be
findliche Kunſtwerke der letzten 50 Jahre findet ſich viel des
Schönen Vertreten ſind z B Achenbach Camphauſen Duntze
Scheuren Kaulbach Kreling Süß Oeſterley Hünten A von
Werner u A m Die Feier ſchloß mit einem Feſtmahl

Vermiſchtes
Die Vermählung des Herzogs von Albany mit der Prin

zeſſin Helene von Waldeck iſt nunmehr auf den 20 April d J
an Dieſelbe wird in der St Georgs Kapelle in Windſor

attfinden
Zum Falliment der Düſſeldorfer Gewerbebank Vor einigen

Tagen wurde 364 Mitgliedern der Gewerbebank das vollſtreckbar
erklärte Urtheil zugeſtellt demzufolge noch 1094 haftbare Mit
glieder vorhanden ſind deren e nach dem Vertheilungsplane
3950 M 352 Pf bezahlen ſoll denn das Deficit beträgt noch
immer 4,321,698 M 78 Pf, ſcheint alſo anſtatt ſich zu vermin
dern noch immer größer zu werden e dieſem Deficit aber kom
men noch einige Kleinigkeiten an Koſten und der Stempel des
Urtheils welcher 2612 M beträgt

Das in dem Proceſſe gegen den Profeſſor Lampert am
Sonnabend gefällte Urtheil lautet auf 3 Jahre Gefängniß und
Verluſt der Ehrenrechte auf 4 Jahre

Wegen Unterſchlagung und Urkundenfälſchung hat das
Schwurgericht zu Oels den Pfarrer Künzer Bruder des ver
ſtorbenen Kanonikus zu einer Gefängnißſtrafe von 9 Jahren mit
Ehrverluſt auf 5 Jahre verurtheilt 6 Monate werden als
durch die Unterſuchungshaft verbüßt angerechnet 36 Unter
ſchlagungen von Kirchengeldern davon 24 in amtlicher Eigenſchaftverübt 5 Unterſchlagungen von Mündelgeldern und 10 Wech l

fälſchungen ſind als erwieſen betrachtet Mildernde Umſtände
wurden zugeſtan den

Zur Thomas Affaire in Berlin Der 37jährige Ver
7 iſt der frühere Fabrikbeſitzer M Bader aus Nowaweß

bei Potsdam welcher erſt ſeit dem 1 Febr d J in Berlin
Dresdenerſtraße 54 eine möblirte Stube gemiethet hatte Da
ſein Auftreten der Vermietherin nicht gefiel kündigte ſie ihm
bereits am 10 Febr zum J März die Wohnung Am letzten
Sonnabend als Frau M ihrem Miether den Morgenkaffee
ſerviren wollte fiel es ihr auf daß das Zimmer verriegelt und
in demſelben mehrere Perſonen beſchäftigt waren Sie drohte
mit Herbeiholung der Polizei und erſt nach dieſer Drohung
wurde die Thür geöffnet die ſogar mit Stühlen verbarrikadirt
war Aus allen dieſen Vorgängen iſt man zu der Annahme
gang daß Bader Complicen hat Die Recherchen nach dieſer

ichtung hin ſind im Gange Der Angeſchuldigte hat der
e zufolge dem Unterſuchungsrichter bereits ein Ge

Wiſſenſchaft

ſtändniß abgelegt er will die That allein ausgeführt und auch
die Höllenuhr ſich allein zurechtgemacht haben Am Sonnabend
hat ſich bei der Criminalpolizei ein Uhrmacher gemeldet welcher
um Vorzeigung der auf der Brandſtätte gefundenen Uhr erſuchte

r hr erkannte er dieſelbe welche Bader ihm kurz vor
Leihnachten brachte und in welche er auf den Wunſch Bader s

die ſtarke Feder einfügte Auf ſein Befragen was Bader mit
dem abſonderlichen Uhrwerk bezweckte erwiderte dieſer daß er
damit eine kleine Mühle die er ſeinen Kindern zu Weihnachten
ſchenkte in ſteter Bewegung erhalten wolle Nachdem der Uhrerund des daſultat nebſt einem Statut der dichſtee We

in welcher ſich der Verband conſtituiren wird erheerh macher die Feder eingefügt hatte holte ſich Bader die Uhr wieder

Spänen Stroh und ſcharfem Mauerſand ſowie mit einem kleinen
aſten in dem ſich vermuthlich die Sprengſtoffe und das Uhrwerk befunden haben gefüllt h prengſtofſe

In Bezug auf die Entwendung des Leichnams des Grafen
Crawford, welche ſ Z von uns gemeldet wurde haben am
Freitag in Aberdeen mehrere Verhaftungen ſtattgefunden Man
glaubt nicht allein die Beſtrafung der Beſchuldigten herbeiführen

ſondern auch die Rückſtellung der Leichentheile zu

Zum Krawall in Rheinbohl wird noch mitgetheilt daß
nach Abzug der nach dort beorderten Compagnie ſich ſofort dieauf s neue erſtarkende Widerſpenſtigkeit der Bevölkerung in ſo
z7tünniger Weiſe kundgab daß unter Ausſpucken und Geioble

ie Häuſer der evangeliſchen Bewohner in unanſtändigſter Weiſe
beſudelt wurden Der dortige Gendarmriepoſten iſt deshalb bis
auf Weiteres auf einen Oberwachtmeiſter und 26 Gendarmen ver
ſtärkt worden Man iſt neugierig wie ſich der Biſchof Korum
z deſſen Bisthum die Rebellengemeinde gehört zu dem Vorfall
tellen wird

Ein unlängſt ausgebrochener Streike der Kohlengräber
in Beſſèges GardDepartement nimmt an Umfang zu die Zahl
der Streikenden iſt bereits auf 4000 geſtiegen An der Spitze
ihrer zahlreichen Forderungen ſteht achtſtündige Arbeitszeit und
Errichtung einer Unfallverſicherungskaſſe Der Grubendirector
iſt gleichzeitig Maire und auf ſeine Requiſition ſind bereits
Truppen eingetroffen Unter der dortigen Bevölkerung herrſcht
eine wahre Panik Arbeitertruppen durchziehen ſingend und mit
Fahnen die Stadt alle Läden ſind geſchloſſen

Muttermord Aus Stanislau Polen wird berichtet Der
27jährige geweſene Hörer der Rechte St welcher wegen ſeines
excentriſchen Weſens das Studium aufgeben mußte hat in einem

ahnſinnsanfalle ſeine leibliche Mutter ermordet
Zu dem fünffachen Kindermord, über den wir vor einigen

Wochen berichteten hat die Mörderin ein Geſtändniß abgelegt
in welchem ſie behauptet ſie habe an jenem Unheilsmorgen gar
keinen Mord beabſichtigt ſondern nur ihre älteſte Tochter Eliſabeth
weil ſie nicht mit den übrigen Kindern zuſammen beten wollte
mit dem Aufhängen bedroht und deshalb mit einem Tall Garn
an das Trockengeſtell des Ofens geknüpft Fahrläſſigerweiſe
habe ſie das Mädchen nicht früh genug wieder losgeknüpft und
als ſie bemerkte daß daſſelbe vollſtändig entſeelt war ſei ſie von
Angſt und Verzweiflung ergriffen worden und zur Tödtung der
übrigen vier Kinder geſchritten um dann ſelbſt den Tod zu
ſuchen

e

Todesfälle
Jn München ſtarb am 24 d im Alter von 72 Jahren der be

kannte Genre und Hiſtorienmaler Ernſt Fröhlich Er war
mit Kaspar Braun einer der Miturheber der Fliegenden Blätter

d bis zu ſeinem Tode ein fleißiger und genialer Zeichner der
fe en

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a 26 Febr nachm e EffectenSocietät Feſt ſtill Creditactien 2597/8 Darmſtädter Bank 152

Heſterreich ungar Bank Disconto Commandit 184 Oeſter
Silberrente 630/8 Oeſterreich Papierrente Oeſterreich
Goldrente 782 4procent Ungar Goldrente 72 1860er Looſe
1185 Ungar Staatslooſe Böhm Weſtbahn 249 Nord
weſtbahn 170 Galizier 246/2 Franzoſen 2552 Lombarden 109
1880er Ruſſen 68/8 II Orientanleihe 568 Nach Schluß der
Börſe Creditactien 260 Franzoſen 2559

Wien 26 Febr nachm Telegr Privatverkehr
Ungar Creditactien 292,00 öſterr Ereditactien 293,75 Fran
zoſen 300,50 Lombarden 129,00 Galizier 289,70 Nordweſtbahn
201,70 Elbthal 209,00 öſterr Papierrente 73,95 do Gold
rente 92,30 ungar Papierrente 4proc ungar Goldrente
85,05 Marknoten 58,90 Napoleons 9,55 Wiener Bankverein
108,50 Recht feſt auf die Meldung des Petersburger Herold
und die Nachrichten aus der Crivoscie

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß durch welchen
der Danziger Privatbank verſtattet wird verſchiede
Statutenänderungen eintragen zu laſſen ſowie das Noten
privilegium bis zum 1 Januar 1891 auszudehnen

Preußiſche Hagelverſicherungs Actien Geſell
ſchaft Der Abſchluß ergiebt einen Reingewinn von 144,470
wovon 133,525 M zur Ergänzung des Actiencapitals verwendet
und reſtliche 10,945 M auf neue Rechnung vorgetragen werden

Deutſche Continental Gas Geſellſchaft zu Deſſau
Generalverſammlung am 25 März

Dividenden Le peiger Baubank 2 Deutſche Ge
noſſenſchaftsbank 8 Gummifabrik Schwanitz 16 Dresdener
Bank 9 h Bruttogewinn 3,430,892 Netto 2,619,924
Deutſche Unionbank in Mannheim 6

Hamburg 25 Febr Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen loco ruhig auf Termine flau Roggen loco ruhig auf Ter
mine matt Weizen pr April Mati 220,00 Br 219,00 Gd pr Mai
Juni 220,00 Br 219,00 Gd Roggenpr April Mai 162,00 Br
161,00 Gd pr MaiJnni 159,00 Br 158,00 Gd Hafer ſtill
Gerſte ruhig Rüböl matt loco 57,00 pr Mai 7,00
Spiritus ſtill pr Febr 40 Br pr März April 40 Br
pr April Mati 40 Br pr MaiJuni 40 Br Kaffee feſt Un
ſatz 3000 Sack

Poſen 25 Febr Telegr Spiritus loco ohne Faß 45,00
3 r r pr März 45,69 pr April Mai 46,60 pr Juni

,60 attFri ger 5 n n a Frühjahr 5 123 afer pr Frühjahr 88,40 Br ais pr MaiJuni 7,58 Gd 7,63 Br
Peſt 25 Febr Vorm Telegr Productenmarkt

Weizen loco feſt auf Termine luſtlos pr Frühjahr 12,25 Gd
12,13 Gd 12,16 Br pr Herbſt 11,15 Gd 11,18 Br Hafer pr
Frühjahr 8,30 Gd 8,33 Br Mais pr MaiJuni 7,35 Gd
7,37 Br Kohlraps pr Aug Sept 13

Paris 25 Febr Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
behauptet 56,00 à 46,25 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100
gar Meer 64,75 pr März 65,00 März April 65,25 pr Mai

ug 66,25

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Februar
A Berlin 26 Febrctiv a

1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an
Gold in Barren oder ausländ Münzen das fein zu
1392 M berechnet M 548,855,000 8,594

2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 36,254,000 683,000
3 do an Noten anderer Banken 17,600,000 2144,000
4 do an Wechſeln 3l15,521,000 12,581000
5 do an Lombardforderung 144,076,000 2400,000

do an Effekten T194,9000 32490907 do an ſonſtigen Activen 29,102,000 2,270,000
aſſiv

das Grundcapital
9 der Reſervefonds

10 der Betr d umlauf Noten
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bind lichkeiten

12 die ſonſtigen Paſſiven 430,000
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 26 r Ab Unterh 192 27 MorgTrotha 26 Ken er S 27 r 2 36 vra g
Unſtrut Artern 26 Febr am Brücken Pegel 0,80

ab Nach den weiteren ittelungen hat Bader die Kiſte mit



Halle aS 1881

artigen Sortimente in

Gebr Schultz ſaſe a i S
Grohe Steinſtraße 70 Ecke der Neunhäuſer

Tuch Seiden und Modewaaren Handlung
G Damen Mäntel C

Auch in dieſer Saiſon iſt unſer Lager mit allen bis jetzt erſchienenen Neuheiten ausgeſtattet und erlauben wir uns ganz ſpeeiell auf unſere gro

Kleiderstoſſen und Besätzen auh Broderien
vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre aufmerkſam zu machen Unſere große Auswahl in

Mrühjahbhrs Flänteln
als Paletots halb und ganz anſchließend in Sammet Seide und Wolle Aavelocks mit und ohne Pellerine Brunnenmäntel Räder in allen neuen
Facons Ausführungen und Weiten empfehlen einer ganz beſonderen Beachtung

Lager und Anfertigung
feiner Gesellschafſtes Promenadlen und Trauer Costermes

Täghcher Pingang von Neuheiten in Kleiclerstoffen Bevätzen Frühjahrs und Sommermänteln

Muſter und Auswahlſendungen ſtehen zu Dienſten

e e e SLouis Sachs
gr Ulrichſtraße 24 Halle a d gr gielchtrage e

Billigste
feste Preise

Jn Folge Uebernahme eines großen

T a
empfehle ich in einer hier noch nicht gehabten Auswahl Zwirn Mull mit Tüll u Wüll Gardinen deutsche
sehweizer und englische Vabrikate in allen Breiten prima DQualitäten 3313 9 unter den normalen Preiſen

Louis 22 Valle n d 5 grohe Alrichſtraße 24

ſchwarz und farbigganz u halbwollene e Besatz
stoſte in allen Neuheiten empfiehlt in großer Aus

wahl zu ſehr billigen Preiſen

Fl Salomon
Leipzigerſtraße 91

Gebr Boihmann Möbel Fahrt
große Steinſtraſe 63

Etabliſſement für eomplette Wohnungs Einrichtungen in anerkannt
ſtilvollen ſoliden Ausführungen unter coulanten Bedingungen

M Wein Auction
Wegen Aufgabe meines Geſchäftes verſteiger ich

Mittwoch den 1 März er
von früh 9 Uhr ab in meinem Hauſe Friedrichſtraße 6

ca 1000 Flaſchen Rhein weine
3000 Roihweine5300 hnhochedle Cabinetweine
600 Rum Arac und Cognace600 Nuiverse spanische W eine

gegen e baare ZahlungSämmtliche Sachen önnen Dienstag Nachmittag bei mir gegen
Bezahl ev irt werden

Cöthen Wermann Schmtät Weinhändler

Reimwoll Cachemires ger u Ailentäe Waaren

feste Preise

Erster Preis

Billigste

Groher Ausderhant

Wegen Umzug verkaufe ſämmtliche

zu und unter Selbſtkoſtenpreis

C im orf Leipzigerſtraße 25

Paris 1855
London 1862

Riga 1871
Nordbausen 1880

Somnmermeyer

Magdeburg
halten ihre feuerfeſten Geld Effeeten und Bücherſchränke aus Eiſen und
Stahlpanzer Platten nach eigener bewährter Conſtruction bei S Aus
führung zu ſoliden Preiſen empfohlen Probeſchrank und a
Vertreter Th Dingeldey in

es Nähere beim
irma Sickert Bernburgerſtraße 6

Nisenguss
für Bau und Maschinen Bedarf

nach fremden und eigenen Modellen zu billigsten Preisen
W Stavennhagenm Pivengiesserei

Halle aS Rernburger Strasse 32

n e Von Dienstag den 28 Februar ab ſteht ein
Transport ſchöner ſchwerer Voigtländer Zug
vchſen zu ſoliden Preiſen zum Verkauf bei

D t ZOI d Weißenfels
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Cönnern ſie
Donnerstag den

De zum MarktConcert und orſtelung

der renommirten ConcertSängergeſell
ſchaft des Director R Ronneburg
aus Leipzig beſtehend aus 5 Damen
und 2 Herren Anfang der erſten Vor
ſtellung Vormittag 10 Uhr Zweite
Vorſtelkung Abend 8 Uhr mit neuem

n ſin g

März

e Verſtellbare ZDugjalousien in eleganter u einfacher Aus Drggramni Alles Nabere die Anſchlag
führung Schaufensterzugjalousien Reuheit ſdettel Hierzu ladet freundlichſt ein

S fabrizirt und empfiehlt die Fabrik von r r rS Max Nietzschmann Kloſterſtraße 104 n e mden 25 Februar 12 Uhr MittagsS Rechtzeitige Auftragsertheilung erbeten Wind ſetrfidweſt mäßig Wetter
BodenNebel Temperatur 5 Grad RMedaillen Medaillen Wärme Wolken in der 3 g 4 Schicht

London 1851 Cöln 1865 vorhanden Strömung ſchwach demnachMünchen 1854 Paris 1867 iſt anzunehmen daß das angenehme
reihte noch andauernd iſt

ierbei ſüdweſtlicher mit Weſtwind mehr
mals wechſeln wird ſo n die Teinperatur ſich zwiſchen 4 und 8 Grad
halten in Folge deſſen können auch diegetdarbetten zur Einſaat ohne Bedenken

n Angriff genommen werdenn Porrage den 28 Februar Staßfürt

den 1 und 2 März Magdeburg den
3 und 4 März Biere

F W Stannebein
Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Allen lieben r und Bekannten

die traurige Nachricht daß unſer guterGatte un Wearch der Gutsbeſitzer
rCar n Herrmann heute
Morgen 7 Uhr im 64 Lebensjahre
nach längeren Leiden ſanft SatlPlafen iſt

Wir bitten um ſtilles Beile
Die trauernden Hinterbliebenen

Bennſtedt den 25 Februar 1882
er Nachmittag 2 Uhr endete derTod das Leben unſerer guten Antonie

im 13 Lebensjahre
Halle a/S den 26 Februar 1882Die trauernde Familie Pſautsech

Für den nſeratentheil verantwortline e en
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